
 

Cybermobbing in der Schule – Thematische Einführung 
Workshop 

Kursinhalte 

Die Fortbildung richtet sich an Lehrkräfte, die sich mit den Herausforderungen und Auswirkungen von digitaler Gewalt im 

schulischen Umfeld auseinandersetzen möchten. Cybermobbing ist das absichtliche und wiederholte Belästigen, Bedrohen 

oder Bloßstellen von Personen über digitale Plattformen. Der Workshop bietet einen Einblick in das 

Mediennutzungsverhalten von Jugendlichen, Formen und Mechanismen von Cybermobbing sowie die potenziellen 

Auswirkungen auf betroffene Personen. Im Rahmen von konkreten Fallbeispielen werden Anzeichen von Cybermobbing 

diskutiert und Maßnahmen zur Intervention besprochen. Ziel der Fortbildung ist es, Lehrkräfte zu sensibilisieren und zu 

befähigen, betroffene Schülerinnen und Schüler zu unterstützen, aktiv gegen Cybermobbing vorzugehen und eine positive 

Schulkultur zu stärken.  

 

Rahmenbedingungen  

Format   Workshop 

Modul   Grundlagenkurs 

Zeitdauer   ca. 90 Minuten 

DigCompEdu 1. Berufsbezogenes Handeln 

   1.3 Reflektiertes Handeln 

 

6. Medienkompetenz der Lernenden 

   6.4 Verantwortungsvoller Umgang mit digitalen Medien 

KMK-Strategie 

Bildung in der 

digitalen Welt 

2. Kommunizieren und Kooperieren 

   2.4 Umgangsregeln kennen und einhalten (Netiquette) 

 

4. Schützen und sicher agieren 

   4.1 Sicher in digitalen Umgebungen agieren 

   4.2 Persönliche Daten und Privatsphäre schützen 

   4.3 Gesundheit schützen 

Voraussetzungen 

 

 

 Laptop oder Tablet 

 Internetzugang (wünschenswert) 

 Präsentationstechnik 

Vorkenntnisse nicht erforderlich  

 

 


